
 

 

KULTURBEGLEITUNG für MENSCHEN 
mit kognitiver Beeinträchtigung (demenzieller Entwicklung) 

 

Ziel ist es, die Mitarbeiter:innen von Galerien und Museen und andere Kulturbegleiter:innen im Umgang mit Menschen mit kognitiver 

Beeinträchtigung (demenzieller Entwicklung) zu schulen, sodass diese in ihrem Wirkungskreis Angebote für diese Personengruppe stellen 

können, um kulturelle Teilhabe  zu ermöglichen.  (Wirkungsziel 1 – Teilhabe und Selbstbestimmung der Betroffenen sicherstellen.)  

 

Schulung zur Kulturbegleiterin/zum Kulturbegleiter  
Inhalte:  

 Aufgabe, Bedingungen und Voraussetzungen kultureller Teilhabe: Kulturgeragogik 

 Demografische Entwicklungen und neurologische Aspekte 

 Das Krankheitsbild Demenz: Basics und Kommunikation  

 Aufspüren und Überwinden von Hemmschwellen/Berührungsängsten – Inklusion 

 Umsetzungsmöglichkeiten kultureller Teilhabe   

 Praxismodul im Museum oder in der Galerie 

 Netzwerken, Öffentlichkeitsarbeit etc.  
   
Zielgruppe: 

 Mitarbeiter:innen von Museen und Galerien in Kärnten 

 Mitarbeiter:innen anderer Kultureinrichtungen und Vereine (z. B. Fremden- und Wanderführer:innen)   

 Pflegeheimmitarbeiter:innen (insbesondere Animationskräfte) 

 Pflegekoordinator:innen 
Referent Kulturbegleitungen 

Jochen Schmauck-Langer, Geschäftsführer dementia+art,  
Kulturgeragoge, Kunstbegleiter, Autor und Alltagsbegleiter 

schmauck.langer@live.de; www.dementia-und-art.de 
 
 
 

 
 
Umsetzung von Kulturbegleitungen  

(siehe Artikel die Brücke)  
 
Konzept:  

 ca. 6-7 Besucher:innen mit Begleitpersonen  

 Begrüßung 

 Führung durch das Museum/die Galerie: nicht alle Räume 

 Einfache Information zu einigen ausgewählten Exponaten – wichtiger ist es, dass die Personen miteinander ins Gespräch kommen, 
Erinnerungen kundtun und so der individuelle Zugang zum Exponat erschlossen wird. Die Betreuungspersonen halten sich im Hintergrund.  

 Sitzgelegenheiten sollten vor Ort sein.  

 max. 45 Minuten  

 danach Verpflegung (Getränke und Jause oder Kuchen) 

 kreativer Teil: Basteln/Fertigstellen der Erinnerungskarte mit Bildern der betrachteten Kulturgegenstände. Ggf. ein weiterer aktiver Teil. 

 Ende der Veranstaltung 
 
 
 

Kulturbegleitungen wurden bisher durchgeführt 
kärnten.museum, MMKK – Museum Moderner Kunst Kärnten, Stadtgalerie Klagenfurt, Wappensaal, Schulmuseum Klagenfurt,                  
Karolinger Museum Moosburg, Freilichtmuseum Maria Saal, Ausgrabungen Magdalensberg, Werner Berg Museum Bleiburg, Stift St. Paul/Lav., 
Museum der Stadt Villach 

 
 

 
 

 
 
 
 
 

Information 
Mag.a Elisabeth AIGNER, BA                        MMag.a Dr.in Michaela MIKLAUTZ 
T: 050 536 15067                                                                  T: 050 536 15456 
E: elisabeth.aigner@ktn.gv.at                           E: michaela.miklautz@ktn.gv.at 

 
Amt der Kärntner Landesregierung, Abteilung 5 - Gesundheit und Pflege, Unterabteilung Pflegewesen 

Mießtaler Straße 1,9021 Klagenfurt/WS, www.ktn.gv.at  (Menüpunkt: Pflege)         

 
Quelle: Bilder privat, Jochen Schmuck-Langer, Museum Stadt Villach https://villach.at/vermittlungsprogramme 
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